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Der Bund der Landwirthe und der Kanal
Freiherr v Wangenheim der erſte Vorſitzende des Bundes

der Landwirthe hat kürzlich ſeinen Wählern in PyritzSaatzig
einen Rechenſchaftsbericht über ſeine parlamentariſche Thätigkeit
erſtattet und ſich dabei naturgemäß auch über die Kanalvorlage
geäußert Die Kreuz Zeitung das Hauptorgan der preußiſchen
Konſervativen und Junker erachtete dieſe Ausſührungen trotz
dem ſie ſelbſt zugeben mußte daß darin neue Thatſachen nicht
geboten wurden, für bedentſam genug um ſie zweimal einer
ausſührlichen Beſprechung zu unterziehen Jm allgemeinen iſt
man über dieſe Rede des Bundes Vorſitzenden begreiflicherweiſe
mit Schweigen hinweggegangen da Freiherr v Wangenheim
weiter nichts gethan hat als die von ſeiten der Regierung von
Sachverſtändigen und den Kanalfreunden längſt widerlegten
agrariſchen Argumente von neuem an einander zu reihen die
trotz der ewigen Wiederholungen weder Richtigkeit noch Be
deutung erlangen

Bemerkenswerth iſt viellelcht nur die Molivirung ſeiner ab
lehnenden Haltung Der Bundes Vorſitzende meinte nämlich
Die Bedenken der Landwirthſchaft kämen gar nicht in Betracht

den ſchweren Bedenken von Handel und Jnduſtrie gegenüber
Das nimmt ſich in dem Munde des Männes der an der Spitze
des großen Bundes für agrariſche Sonderintereſſen Politik ſteht
etwas merkwürdig aus fo daß gelinde Zweifel an der Auf
richtigkeit des Geſagten nicht unberechtigt ſind Wäre es aber
ehrlich gemeint ſo hätten die Bundes Brüder alle Urſache
ſich zu beklagen daß ſie ſich in Herrn v Wangenheim den
Bock zum Gärtner geſetzt hätten und Handel und Jnduſtrie
hätten allen Grund auszurufen Gott ſchütze uns vor ſolchem

Freunde
Nach dem Vorſitzenden des Bundes, der auf Verſprechungen

der Regierung keinen Werth mehr legen kann, ergreift das
Hauptblatt des Bundes, die Deutſche Tageszeitung, noch
mals das Wort um der Regierung den einzig gangbaren
Weg zu empfehlen Selbſtverſtändlich kommen die Freunde
und Vertheidiger der Kanalvorlage dabei ſchlecht fort deren
ſachliche Unterſtützung der Regierungsforderungen als An
winſelei und Anbettelei der Regierung bezeichnet wird

Der Auflöſung des Abgeordnetenhauſes die die Agrarier
fürchten widerräth das Bündlerblatt und doch wäre dieſes
Mittel zur rechten Zeit angewandt das einzige erfolgver
ſprechende geweſen Als einzig gangbaren Weg empfiehlt das
Agrarierblatt eine Umarbeitung der Vorlage, zu der die gründ
lichſten und umfaſſendſten Vorarbeiten Anfragen Erhebungen
und Nachweiſe angeſtellt werden müſſen und die vor allen
Dingen nicht überhaſtet werden darf Der ganze Rathſchlag
beſteht alſo darin die Regierung zu veranlaſſen die Kanalfrage
auf die lange Bank zu ſchieben wenn möglich auf Jahre hinaus
Dadurch würden die Agrarier wenigſtens Zeit gewinnen und
ſie könnten dann der Regierung vielleicht bei der Erneuerung
der Handelsverträge für ihre dann erfolgende Zuſtimmung
zum Kanal allerlei Zugeſtändniſſe im Sinne des Bundes der
Landwirthe abtrotzen Darauf hinaus zielt natürlich nur dieſe
Verſchleppungstaktik auf die ſich die Regierung keinesfalls ein
laſſen kann Von welchen freundſchaftlichen Geſinnungen
übrigens der Bund der Landwirthe gegenüber der Regierung
erſüllt iſt geht daraus hervor daß er ſie warnt etwa nur
oberflächtiche Flickarbeit vorzunehmen denn düpiren laſſe
man ſich heutzutage nicht mehr
Wenn die Regierung dieſen agrariſchen Unverſchämtheiten

gegenüber doch nur ein Bruchthell der Energie entwickeln möchte
die ſie nach anderer Richtung in oft ganz überflüſſiger Weiſe
zeigt Daran iſt aber unter Herrn von Miquel deſſen Freunde
bei den Konſervativen wegen des Miniſters Vorgehen gegen
dieſe und den Bund um Entſchuldigung bitten nicht zu
denken

Die Gegner des Bundes ſollten wirklich der Aufforderung
die die Deulſche Tageszeitung höhniſch ſtellt nachkommen
Hinaus aufs Land zur edlen Aufklärungsarbeit Es wäre

thatſächlich eine Arbeit des Schweißes der Edlen werth dem
Lande über den wahren Charakter des Bundes der Landwirthe
die Augen zu öffnen

Dentſches Reich
Hofe und PerſonalnachrichtenDer Kaiſer iſt am Dienstag kurz nach 10 Uhr abends

wieder auf Station Wildpark bei Potsdam r
p Am Montag Abend traf Jntendant v Hülſen in Lieben

t v n S er ver en rv un emahlin er Kaiſer ver eſternabend Liebenberg und ſuhr nach Potsdam zurück W gei

G Das ruſſiſche Kaiſerpaar traf geſtern in Begleitung des
er ßberzo geragge von Heſſen mittels Sonderzuges um

Uhr 30 Min in BadenVaden ein Zum Empfange waren
auf dem feſtlich geſchmückten Vahnhofe erſchienen die Groß
herzoglichen Herrſchaften von Vaden das Erb
z herzögspaar der Großherzog von Oldenburg
P Großfürſt Michael Nikolajewitſch Prinzeſſin Wilhelm und
ſich uns Max von Baden Nach herzlicher Begrüßung begaben
e die Herrſchaſten nach dem Schloß woſelbſt diente und
an hal 8Stafel ſtattfand Nach der Tafel beabſichtigten die Herr

a An die ruſſiſche Kapelle zu beſichtigen Die Abfahrt des
aherpaares und des Großherzogspaares von Heſſen erfolgte

gegen 3 Uhr
Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt am tag adon Vaden Baden in Schillingsſürſt chüeitgtn Mont g abenp

des Zer Neuen Stettiner Zeitung zufolge das Befinden
rpräſiniſſen r v Puttkamer zu ernſteſten Beſorg

Politiſches
Die Nat ta ſchreibt An den Umſtand daß der Reichskanzier Fürſt u ſich von Jan We nach Schil
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lingsfürſt begeben hat und der Staatsſekretär Tirpitz
zum Vortrag beim Kaiſer nach Liebenberg gereiſt iſt werden
Kriſen Vermuthungen geknüpft die wie uns berichtet

wird völlig grundlos find Am Mittwoch iſt ein hoher
katholiſcher Feiertag Allerheiligen und dieſen pflegt der Reichs
kanzler ſeit vielen Jahren mit ſeiner Familie in ſeiner Heimath
zu verleben Auf Allerheiligen folgt am Donnerstag Allerſeelen
und es iſt anzunehmen daß Fürſt Hohenlohe dieſen Tag dem
Andenken ſeiner verſtorbenen Gemahlin zu widnien beabſichtigt
Andererſeits weiß man vom Staatsſekretär Tirpitz daß er Mon
tags ſeinen regelmäßigen Marinevortrag zu halten hat Da der
Kaiſer zur Zeit in Liebenberg weilt ſo iſt nichts Auffälliges
darin zu erblicken daß der Staatsſekretär nach Liebenberg ge
reiſt war Wer weiß ob s wahr iſt7

Der Bundesrath hat ſich wie bekannt iſt mit dem
neuen Flottenplan noch nicht befaßt Das Tagblatt
will aber wiſſen daß einzelne Bundesfürſten wie der König von
Württemberg und der Großherzog von Baden ihre Zuſtimmung
zu dem Geſammtplan bereits ausgeſprochen hätten Das kann
erſt in den ganz letzten Tagen geſchehen ſein Außerdem wie
ſteht es mit dem König von Sachſen und dem Prinz
regenten von Bayern Wiſſen die auch davon

Der Tamtam für den neuen Flottenplan wird
bereits geſchlagen Herr Viktor Schweinburg der
Geſchäflsführer der deutſchen Flottenvereine Geſchäftsführer des
Herrn Krupp bei den Berl Neueſt Nachr Jnhaber der
Berl Polit Nachr dirigirt das Ganz e Eine Anzahl

penſionirter Korvettenkapitäne iſt bereits mobil ge
macht um Vorträge zu halten Auch der Geſchäftsreiſende
der Schichauer Werſt Geheimrath Busley iſt bereits wieder
im Zuge Demnächſt werden ſicherlich auch wieder Lichtbilder
gezeigt werden

Den Grund für den Ausſchluß des Dr Lütgenau
aus der ſozialdemokratiſchen Partei hat der zum Hannoverſchen
Parteitage entſandte Dortmunder Delegirte Bredenbeck in der
entſcheidenden Verſammlung in Dortmund mit folgenden Worten
mitgetheilt

Daß Lütgenan aus der Partei ausgeſchloſſen ſei weil er
gegen den Parteivorſtand widerhagrig geweſen iſt unrichtig
Er iſt ausgeſchloſſen worden weil er ſich gegen das
Organiſationsſtatnt vergangen hat Oeffentlich will
ich ſein Vergehen nicht wiedergeben Wenn ich das thäte
i Lütgenau ein todter Mann und würde in den Koth
inken

Dr Lütgenau theilt nun in den weſtfäliſchen Blättern mit daß
er gegen BVredenbeck Verleumdungsklage erhoben habe um
feſtzuſtellen weshalb er ausgeſchloſſen worden iſt Jn Hannover
habe man ihn verurtheilt ohne ihn gehört zu haben

Der rn r Antrag auf Abänderung desbayeriſchen Wahlgeſetzes iſt von der bayeriſchen Abge
ordnetenkammer einſtimmig einem Ausſchuß von ſieben
Mitgliedern zur Berathung überwieſen worden

Volkswirthſchaftliches

Der Verein Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller wird beim
Reichstag um die Einführung einheitlicher Poſtwerth
zeichen für das geſammte Reichsgebiet vorſtellig
werden und dazu die Unterſtützung der Handels und Gewerbe
kammern ſowie der kaufmänniſchen Körperſchaften nachſuchen
Da es ſich nur um eine Aeußerlichkeit handelt die aber da ſie
bis jetzt nicht einheitlich geregelt iſt ſchon des öfteren recht un
angenehm fühlbar geworden iſt ſo wäre es ganz angebracht
wenn der Reichstag dem Antrage näher treten würde natürlich
unter Aufrechterhaltung der den Staaten Bayern und Württem
berg durch die Reichsverfaſſung garantirten Selbſtändigkeit

Für den geplanten Fernſprechverkehr Berlin Parisſoll die Verbindung durch zwei Leitungen über Frankfurt a M
hergeſtellt werden Die eine vermittelt den direkten Verkehr
zwiſchen den beiden Hauptſtädten ohne Zwiſchenſtation die andere
Leitung ſoll eine Station in Frankfurt a M erhalten und
es iſt dabei ins e gefaßt an dieſelbe die Städte Köln und
Hamburg durch direkte Verbindung anzuſchließen Ueber Ver
bindungen mit anderen Städten iſt ſpätere Entſcheidung vor
behalten Der Tarif ſoll auf Grundlage von zwei Zonen feſt
geſtellt und der einen ein Satz von 2 Fres der anderen von
4 Fres zu Grunde gelegt werden Danach würde ein Geſpräch
Paris Berlin 6 Fres ein Geſpräch HavreBerlin 8 Fres koſtenAls Geſprächsdauer werden drei Minuten vorgefehen auch
dringende Geſpräche mit dreifacher Gebühr und einer Maximal
gebühr von 15 Fres ſollen zugelaſſen werden Außerdem ſollen
noch Fernſprechverbindungen Mülhauſen i Paris über
Peret und Straßburg Paris über Nancy hergeſtellt

erden

Die vom wirthſchaftlichen Ausſchuſſe zur Vorbereitung
der Handelsverträge eingeſetzte Kommiſſion für die
Montaninduſtrie iſt im Reichsamt des Jnnern zuſammen
e und hat die produktionsſtatiſtiſchen Erhebungen be
rathen

Einer Meldung der RheiniſchWeſtſäliſchen Zeitung aus
Bochum zufolge hat das Koksſyndikat in der geſtrigen
außerordentlichen Generalverſammlung die Abänderung
der Statuten genehmigt Die Steigerung des Abſatzes betrug
im erſten Quartal 11,8 Proz im zweiten Quartal 15,4 Proz
im dritten Quartal 10 Proz Die Steigerung beläuft ſich ins
geſammt auf 571,000 Tonnen und entfällt faſt ausſchließlich auf
das ZollvereinsJnland während nach dem Auslande eine Ab
nahme zu verzeichnen war Die andauerxnde Nachfrage kann
nicht voll befriedigt werden Die von dem Syndikat den Ab
nehmern vorgeſchlagene Verſchmelzung der Hochofenkoks Abſchlüſſe
für 1900 mit denjenigen für 1901 ſind nunmehr durchgeführt es
fehlt nur noch bei fünf Hütten die Genehmigung der Aufſichts
räthe Die fuſionirten Verträge belaufen ſich bis jetzt für 1900
nnd 1901 insgeſammt auf 11 200,000 Tonnen
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Schule und Kirche
Wie verlautet ſchweben gegenwärtig Unterhandlungen

im Kultusminiſterium nach denen die obligatoriſche
Stundenzahl der Lehrer an höheren Schulen von
22 bis 24 auf 18 bis 20 Stunden wöchentlich heruntergeſetzt
werden ſoll Die kürzlich veröffentlichte Statiſtik nach der die

Oberlehrer dent s wie ſterben als die Richter ſichpenſioniren laſſen ſpricht deutlich für die Ueberanſtrengung be
ſonders durch Korrekturen und die nervöſe Abſpannung an der
der höhere Lehrerſtand vor anderen akademiſchen Berufen zu

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Halle
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und r einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer OriginalArtikes

g iſt nicht geſtattet

c eber 1899
leiden hat Dieſe Thatſache ſoll daher auch im weſentlichen den
obigen Abänderungsantrag veranlaßt haben

Verwaltung und Rechtspflege
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Staatsſekretär des

Reichspoſtamtes v Podbielski begiebt ſich begleltet vom
Direktor im Reichspoſtamt v Sydow nach Stukttgart
Die Herren werden dort der Eröffnung des Fernſprech
verkehrs zwiſchen Berlin und Stuttgart beiwohnen

Der Reichsanzeiger bringt einen Artikel über die neuen
Poſtwerthzeichen die beſonders durch die bedeutende Zu
nahme des Packetverkehrs und deſſen Ausdehnung auf
einem weiltern Gebiete des Auslaudes nöthig geworden ſeien
Der Artikel legt dar daß ſich das Bruſtbild der Germania aus
künſtleriſchen Gründen und zur Erſchwerung von Nachahmungen
beſſer für das Markenbild eigne als der Reichsadler Die alten
Markenvorräthe ſollen aufgebraucht werden ehe die
neuen Marken ausgegeben werden An höheren Werthen ſind
Marken zu 1 2 3 und 5 Mark in Ausſicht genommen Für die
höheren Werthe ſind Darſtellungen aus der neueren Geſchichte
Alldeutſchlands vorgeſehen worden Ferner wird beabſichti
für die deutſchen Poſt anſtalten im Auslande und in
den Kolonien eine beſondere Freimarke herzuſtellen
durch deren Bild Deutſchland zur See verſinubildlicht wird

Nachdem das Reichsgericht neuerdings die Ferkaa x
eines Landraths worin derſelbe mit Zuſtimmung d
Regierungspräſidenten ein Verbot des Hauſirhandels mit
Schweinen erlaſſen hat für unwirkſam erklärt hat erlaſſen
jetzt dort wo es nöthig iſt die Regierungspräſidenten
die betreffenden Verbote

Ein unerbörter Vorfall wird aus Hannover be
richtet Eine Dame Schwägerin eines angeſehenen Geſchäfts
mannes kam am Donnerstag mit zwei anderen jungen Mädchen
von Ronnenberg nach Hannover Als ſie aus einem Geſchäfts
lokale an der Georgſtraße herauskamen wurden ſie von einem
reduzirt ausſehenden jüngeren Menſchen verfolgt Die Damen
betraten ein anderes Geſchäftslokal Während dieſer Zeit ſah

daß allerdings ein Jrrthum vorliege

der Verfolger fortgeſetzt durchs Schaufenſter und als die
Damen aus dem Laden heraustraten verlangte der Meunſch der
ſich ſchließlich als ſtellenloſer Kellner entpuppte von einem
Schuzmann daß er eine der Damen die Schwägerin
des Geſchäftsmannes verhaften ſolle weil ſie ſeiner
Logiswirthin Unterröcke geſtohlen habe Die aufs äußerſte
beſtürzte Dame verwahrte ſich gegen die ſchamloſe Verdächtigung
nannte ihren Namen und Wohnort und bat zu ihren Ver
wandten geführt zu werden Der Schutzmann aber brachte die
Dame nach dem Polizeibureau trotz ihres Flehens Jm Polizei
burean wurde die Dame einem längeren Verhör unterzogen und
ſie mußte ſich dann in Gegenwart des Denunzianten
eine peinliche Unterſuchung gefallen laſſen um dem
Menſchen Gelegenheit zu geben die ſämmtlichen Unter
kleider der Dame zu muſtern Jnzwiſchen aber warendie Begleiteriunen der Dame fortgeigufen und hatten den
Schwager der Dame herbeigeholt Dieſer gab ſeiner tieſſten
Entrüftung über eine derartige unerhörte Beleidigung einer
anſtändigen Dame kräftigen Ausdruck und bewirkte auch ſofort
die Freilaſſung der Dame nachdem der Denunziant erklärt
hatte ſich geirrt zu haben Die Polizeibeamten der Diſtrikts
kommiſſar nicht ausgeſchloſſen äußerten nun ebenfalls und zwar
als ob es ſich um die harmloſeſte Sache von der Welt handle

ings Damit ſcheinen dieBeamten die Sache für erledigt zu halten Dex Schwager der
Dame und letztere natürlich ſelbſt ſind anderer Anſicht und werden
nicht ruhen bis dieſe ſchwere Beleidigung die genügende Sühne
gefunden hat

Parteinachrichten
Zu den Stadtverordneten wahlen in Wiesbadewollen die Sozialdemokraten jetzt zum erſten Male da

Parteikandidaten aufſtellen

Heer und Flotte
Da das neue Gewehr zur Probe bereits an die Garde

ſchützen und Gardejäger abgegeben worden iſt intereſſirt et
wohl etwas Näheres darüber zu erfahren Das alte Modell 88
hatte nämlich verſchiedene Konſtruktionsmängel gezeigt welche
beſeitigt werden ſollten die Verbeſſerungen ſind augenſcheinlich
nach dem Muſter des öſterreichiſchen Mannlichergewehrs an
geordnet worden Statt des Laufmantels iſt ein Hand
ſchützer angebracht und das Bajonett iſt nicht mehr am
Lauf ſondern am Schaſt befeſtigt Sechs Rundzüge
geſtatten bei ebenſo ſicherer Führung wie früher eine leichte
Reinigung Am Schloß befinden ſich Vorkehrungen um ein
Doppelladen zu vermeiden und um nach hinten ausſtrömenden
Gaſen ungefährlichen Abzug zu gewähren An Stelle der
Packetladung tritt die Ladung von einem Ladeſtreifen in
ein Kaſtenmagazin mit zickzackartiger AnordnungZum Schluß geſtattet noch eine neue Viſireinrichtung u
auf kurze Diſtanzen bequemes Zielen da kein voher Aufſatz den
Ausblick beeinträchtigt Trotz dieſer zahlreichen berg
iſt wie Die Technik meint dieſes Modell noch nicht das
Gewehr der Zukunft ſondern nur eine Weiterbildung der Waffe
von geſtern zur Waffe von heute

Laut telegraphiſcher Meldung iſt Stoſch am 30 Oktober
in Port of Spain Trinidad eingetroffen Zieten hat am
30 Oktober wegen ungünſtigen Wetters an Stelle von Sherneß
Grimsby angelaufen und beabſichtigt von dort am 2 November
wieder in See zu gehen Der Ablöſungstransport für
Kaiſerin Auguſta Hertha und Gefion iſt mitDampfer Prinz Heinrich am 30 Oktober in Genua eingetroffen

und hat am 31 Oktober die Reiſe nach Neapel fortgeſetzt

Kolonialangelegenheiten
Nach der Nat Ztg geht die vom Rothen Kreuz z

Unterſtützung Transvaals ausgerüſtete Sanitäts
ab ordnung unter Führung des Marineſtabsarztes Matthiellus
am 8 November von Negpel ab Ferner ren dle Aerzte
der Aſſiſtent der chirurgiſchen Klinik zu Tübingen Küttner
und Oberarzt Hildebrandt aus Hannover ſowie fünf Pfleger
vier im Tropendienſt erfahrene Schweſtern nach dem ſüd
afrikaniſchen Kriegsſchauplatze Eine weitere Entſendung von
Perſonal wird vorerſt nicht beabſichtigt

Den Berliner Neueſten Nachrichten zufolge finden
wärtig zwiſchen Alfred Beit dem Vertrauensmann von Ceri



Rhodes und Berliner amtlichen Stellen Verhandlungen ſtatt bei
denen es ſich lediglich um die Regelung einzelner Punkte des
mit Rhodes abgeſchloſſenen Kap Kairo Telegraphenver
trages handelt

Die Nordd Allgem Zeitung meldet aus Kamerun
Ueber den Ueberfall der Station Kribi durch auf
ſtändiſche Bulis liegt nunmehr die amtliche Berichterſtattung
vor Der Gouverneur von Kamerun hatte bereits auf die erſten
Nachrichten von Räubereien der Buli Stämme die Hilfe des
Kanonenboots Habicht nadgrudt Der Kommandant des
Habicht kam dem Anſuchen bereitwilligſt nach mußte aber bei

näherer Prüfung der lokalen Verhältniſſe davon Abſtand nehmen
die mehrere Tagemärſche von der Küſte entfernten BullStämme
z beſtrafen Auch das dem Kommandanten des Kriegsſchiffs

eigegebenen Hilfscorps von 30 Mann der Polizeltruppe erwies
ſich als zu ſchwach um mit Nachdruck die Off ve gegen
die Bulis zu ergreifen Der Habicht kehrte nach
Kamerun zurück enbar hierdurch übermüthig gemacht
ſcheinen die Bulis die Abweſenheit der Dre dazu benutzt
zu haben um ihre Räubereien auf Kribi und Groß Balanga
auszudehnen Auf die Meldung des Bezirksamtmanns Frhrn
von Malſen vom 24 und 25 September ſandte der Gonver
neur 36 Mann der Poltkzeitruppe und 20 Mann der Schutz
truppe per re Helene Woermann nach Kribi Aus den
Berichten des Frhrn v Malſen geht hervor daß die Bulis

am 21 23, 23 und 25 September Kribi angegriffen
haben aber ſtets zurückgetrieben wurden Am 25 Scp
tember vormittags griffen die Bulis 500 Mann ſtark die
Miſſion und die Brücke an die durch 7 Polizeiſoldaten
3 Brüder der Miſſion 2 Patres und 5 Kaufleute vertheidigt
wurden Der Bruder Hoffmann und v Malſen wurden gleich
u Anfang verwundet letzterer durch einen Streiſſchuß Gegenu Uhr mußte die Miſſion preisgegeben werden die
ertheidigung beſchränkte ſich auf die Brücke Gegen 1 Uhr wurde

der WoermannDampferſichtbar was die Bulis zum Rückzug veran
laßte Die Miſſion wurde vollſtändig ausgeraubt ebenſo die kleinen

weigfaktoreien Bis zum 1 Okt waren neue Nachrichten über
die Bulis nicht eingetroffen ſie ſollen ſich in ihr Gebiet zurück
gezogen haben Die Nordd Allg Ztg fügt hinzu Wenn es
en Bulis nicht gelungen iſt die Küſtenplätze insbeſondere Kribi

zu nehmen ſo iſt dies in erſter Linie v Malſen zu verdanken
und nicht minder dem braven tapferen Verhalten der mit
kämpfenden ken insbeſondere verdiene das Verhalten des
Paters Schwab und des Bruders Hoffmann vollſte Anerkennung
die Bewunderung Nach den letzten Meldungen v Malſen iſt
und Ruhe nunmehr vorläufig geſichert

Ausland
Die Erfolge der Buren

R Das engliſche Vertuſchungsſyſtem das in dem ſüd
afrikaniſchen Kriege eine ſo traurige Rolle ſpielte hat auch im

inblick auf die Kämpfe bel Ladyſmith aufs neue ſeine abſolute
altloſigkeit dargethan Die amtlichen Depeſchen über den
ginn des Kampfes in der Nacht von Sonntag auf Montag

meldeten zuerſt ruhmredig von einem Zurückwerfen der Buren
und ſtellten dann den gllmäligen Rückmarſch der engliſchen
Teuppen nach ihren Quartieren bei Ladyfmith ſo dar als ob
es ſich dabei um eine ganz ſelbſtverſtändliche Sache handle
Bald aber kamen die hinkenden Boten nach erſt hieß es
zaghaft daß zwei Bataillone noch nicht zurückgekehrt ſeien don
wieder wurde auf die gute Ausrüſtung der ngreifenden
Burentruppen verwieſen und auf die guten Stellungen
die dieſe inne hatten Aber wer Augen hat zu ſehen
er wird hier gleich den Schwindel durchſchaut haben
der da wieder einmal mit dem für leichtgläubige Maſſen be
rechneten Erfolge getrieben wurde und gar nicht zu ſehr ver
wundert geweſen ſelen als er die Hiobspoſten vernahm die
weiterhin eingingen und die geſtern nur noch in einem Theile
unſerer Abendausgabe mitgetheilt werden konnten die ver
mißten beiden Bataillone find wie wir gleich ver
mutheten thatſächlich in die Hände der Buren ge
fallen Der Kommandirende der engliſchen Truppen in
Natal General White hat bereits am Montag abend nach
London gemeldet daß eine ausgeſandte Kolonne beſtehend aus
triſchen Füſilieren zwei Bataillonen und einer Gebirgsbatterie

insgeſammt 42 Offiziere und ungefähr 2000 Mann diedie Beſhnmwng hatten den linken engliſchen Flügel zu decken

von den Buren umgangen und gefangen genommen wurdeBetrübten Herzens gelebt der engliſche Höchſtkommandirende

dabei ein daß er allein die Schuld an dem Verluſte
trage denn die ſei eine unhaltbare

eweſen Jm einzelnen liegen über die Kämpfe bei Ladye noch verſchiedene Mittheilungen vor So berichtet der

Times Korreſpondent
Der Feind hatte in geſchickter Weiſe Artillerlepoſitionen

welche die nördlichen und weſtlichen Zugänge beherrſchen ein
genommen Nachdem die Kavallerie die Hauptpoſition des
Feindes feſtgeſtellt hatte gingen am Abend vorher 3 Kolonnen
ab um den Schlag gegen die Poſition des Feindes 5 Meilen
nördlich von Ladyſmith an der Straße nach Elandslaagte aus
zuführen Oberſt Grimwood nahm eine Brigade aus dem
erſten und zweiten Bataillon der Kings Royal Rifles ferner
von den Leiceſterſhire und Liverpool Regimentern und den
Dubliner Füſilieren um den linken Flügel des Feindes an
zugrelfen Oberſt Hamilton mit dem Devon Regiment
Gordon mit den Highlanders dem Mancheſter Regiment und
dem zweiten Bataillon der Rifle Brigade kam ſpäter an unter
ſtützt von dem Glonceſter und dem iriſchen Füſilier Regiment
und der Bergbatterie um den rechten Flügel anzugreifen
General French nahm eine Kavallerie Brigade und berittene

nfanterie um auf unſerem rechten Flügel zu operiren Das
iel unſeres Angriffs ſtellte ſich als unbeſetzt heraus Der
eind bewirkte einen Frontwechſel und machte einen Scheingegen

angriff gegen unſere linke Flanke Der Feind war zahlreich
und hatte MaximFeldgeſchütze und zwar 37 Millimeter
Geſchütze Die fünften Lanciers ritten muthig an der feind
lichen Front vorbei und ſimulirten einen Rückzug um den
Feind hervorzulocken doch vergeblich da der Feind nur mit

ranatfeuer erwiderte Die Flankenattacke entwickelte ſich
derart daß die engliſche Rechte verſtärkt werden mußte Die
engliſche Artillerie wechſelte die Front und unterſtüzte die
verſtärkte Infanterie kräftig Zwei Batterien blieben in
Aktion rückten der feindlichen Poſition näher und hielten
mittels Shrapnels das Feuer der auf Ladyſmith gerichteten
Belagerungsgeſchütze nieder Um 9 Uhr mußten die
drei Bataillone des Oberſten Grimwood nach
der ſie die Rille fünf Stunden gehalten hatten
plötzlich über offenes Terrain auf ihre Artillerie
urückgehen Dlie 53 Batterie jagte ne vor um den
ückzug zu decken wobei ſie ſchwere Verluſte erlitt Die

Kavallerie ohne Unterſtützung gelaſſen mußte
ebenfalls zurück J begann ein allgemeiner
RVückzug auf Ladyſmith Die Geſchütze welche die
Jnfanterie gedeckt hatten beſchützten jetzt kräftig den end
ltgen Räckzug Der Feind drängte nicht nach aber er
chien dafür auf ſeinen alten Poſitionen in großer Zahl

Hierbei fand er bei ſeiner Rückkehr die Flottenbrigade
vom Kreuzer Powerful angekommen Zwei Schnell
feuer Geſchütze wurden ſoſort unter Deckung einer
Redoute aufgeſtellt und mit 5 Salven brachten ſie den feind
Uchen Vierzigpfünder zum Schweigen der ſeit Tagesandruch

elf Granaten nach Ladylmith hineingeworfen hatte
De Schaden anzurſchten Die Truppen kehrten um
zurück Auf der linken Flanke wurde unſere Bewegung dadurch
grdippert daß die Mauleſel der Feldbatterie in der

acht nach der feindlichen Poſition durch gegangen waren
Die Bergbatterie auf der linken Flanke berichtete daß ſie in
folgedeſſen gelitten habe
Dem Bericht des Kriegskorreſpondenten der Dailly Mall

entnehmen wir noch folgendes
Die engliſche Artillerie verließ das Lager um 11 Uhr nachts

die Jnfanterie um 3 Uhr Dann um ein Viertel nach 5 Uhr
eröffnete die engliſche Artillerie das Feuer auf Pepworth Hill
einen abgeflachten r drei engliſche Meilen nördlich
von Ladyſmith wo die Buren ein Fünfzehn Centimetergeſchütz
gebrauchten Die Engländer benutzten dagegen ihre Feld
geſchütze worauf die Buren mit vier auf die Eiſenbahnſtation

Granaten antworteten wo gerade die ausgewieſene
evölkerung Ladyſmiths ſich für die Abfahrt nach dem Süden

ſammelte Die Geſchoſſe der Buren richteten anſcheinend
keinen Schaden an Die engliſche Poſition dehnte ſich
halbkreisförmig von gegenüber Pepworth Hill öſtlich bis zu
dem Paſſe auf der Helpmakaarſtraße unter Lombardskop aus
Die Buren nahmen einen weiteren Halbzirkel ein Um
ein Viertel nach 6 Uhr gingen vier engliſche Batterien
auf dem linken Flügel gegen den Pepworth Hill vor den ſie
mit Geſchoſſen überſchütteten ſo daß ſie die feindlichen Ge
ſchütze innerhalb einer halben Stunde zum Schweigen brachten

Jch konnte ſehen wie dieſe von ihrer Mannſchaft verlaſſen
wurden Von Zeit zu Zeit jedoch ſobald unſer Feuer nach
ließ liefen die Buren wieder zu ihren Geſchützen zurück
ſchoſſen einige male und gingen dann wieder in Deckung Es
war nun 7 Uhr die unter Lombardskop ſtehende engliſche
Kavalleriebrigade lenkte das Feuer der Buren auf ſich Eine
der engliſchen Batterien rückte vor um dem Feuer zu begegnenworauf die Buren ebenfalls eine Batterie vornahmen Die
Buren gingen dann für kurze Zeit zurück erneuerten aber das
Feuer bald nach 8 Uhr mit einem automatiſchen 37 Millimeter
eſchütz Auf der äußerſten rechten Seite der Engländer
enerte zum erſten male ein vergrößertes Maximgeſchütz

anderthalbzöllige Geſchoſſe Um 8 Uhr 30 Min kam General
White mit ſeinem Stab an Er wurde vom Feinde erkannt
was das Signal für eine allgemeine Kanonade der Buren
wurde Ein Geſchoß ſchlug unſchädlich einige Meter vom
engliſchen General ein Bald darauf ging eine engliſche
Jnfanteriebrigade im Centrum vor Die Bureu Artillerie
ſchwieg auf den Flanken und alles Jntereſſe konzentrirte ſich
auf das Centrum Heftiges Geſchütz und Gewehrfeuer ertönte
auf beiden Seiten Unſere Leute rückten in fehr auf

elöſter Ordnung vor die Buren verſchiedene engliſche
Leilen zurücktreibend Das Feuer der Buren börte faſt eine

Stunde lang auf Darauf wurde der engliſche Rückzug an
geordnet und von General Hunt geſchickt geführt Bataillon für
Bataillon zog ſich ſchachbrettartig zurück und die Batterien
deckten ſich gegenſeitig beim Zurückgehen Unmittelbar darauf
eröffneten ſämmtliche Feldſchnellfeuer und Belagerungs

e wage der Buren ein heſtiges Feuer auf der ganzen
inie und zielten ſehr ſachgemäß hauptſächlich auf zurück

gehende Kanonen und Wagen ohne jedoch großen Schaden zu
thun Unſere Operationen wickelten ſich in größter Ruhe
ab Die S Horſe arbeiteten ausgezeichnet indem ſie ab
ſtiegen durch eine Reihe zurückgehender Jnfanterie durchtraten
und ſie mit Schnellfeuer deckten Die Buren machten Artillerie
feuer ausgenommen keinen ernſten Verſuch zu folgen Einige

udert Kavalleriſten brachen einmal vor wurden aber durch
ige Shrapfells zurückgetrieben Jhr der Buren ſchweres
jeſchütz feuerte anfänglich ebenfalls auf eine zurückgehende

Kolonne wobei es ſchlecht ſchoß Um 1 Uhr 30 Minuten brachten
es unſere drei zwölfpfündigen Marinegeſchütze zum Schweigen
Gegen Ende der Aktion ging eine Trägercompagnie mit einer
Rothen Kreuz Fahne vor um die Verwundeten auf
zuſuchen wurde gber von den Buren offenbar irrthümlich
angeſchoſſen da das Feuer ſofort wieder aufhörte Die ein

An Krankenträger zeigten ſich dabei ſehr tapfer Die
ktion hörte um 2 Uhr nachmittags auf Unſere Truppen

zogen ſich zurück indem ſie Feldwachen ausſetzten
Jn dieſen beiden Berichten iſt von dem Schickſal der in die
Hände der Buren gefallenen Kolonne noch nicht die Rede
darüber heißt es in einem ſpäteren Telegramm

Die irifchen Füſiliere das Glouceſter Regiment und die
zehnte Gebirgsbatterie welche die linke Flanke decken ſollten
kämpften gegen eine furchtbare Uebermacht und erlitten
ſchwere Verluſte Schließlich ergaben ſich die Ueberlebenden
Einige von ihnen kamen unter hege in das Lager
bei Ladyſmith um Hilfe zur Beſtattung der Todten zu er
bitten General White billigte die Uebergabe Bedingungen
und tadelte die Kapitulation nicht da die Stellung der eng
liſchen Truppen unhaltbar geweſen ſei Die Buren nahmen
mit den Mannſchaften zweiundvierzig Offiziere und einen
Zeitungskorreſpondenten gefangen

Die ſchwere Niederlage die die engliſchen Truppen erfuhren
ruft in London wie in ganz England ungeheure Aufregung
hervor Das iſt leicht erklärlich denn ein derartiges Waffen
unglück hatte man nach den ſeitherigen Erfolgen nicht
erwartet Die geſtrigen Londoner Blätter geben ihrem
Schmerze über das unerhörte Unglück in Südafrika Ausdruck
wollen jedoch bis zum Eintreffen genauerer Mittheilungen mit
ihrem Urtheil über daſſelbe zurückhalten Obwohl ſie die
Größe des Unglücks einſehen ſuchen ſie jede ungebührlicheAufregung über Je Wirkung deſſelben abzuwenden und meinen

daß der Verluſt von 2000 Mann das Endergebuiß nicht J
beeinfluſſen könne Die Engländer ſeien entſchloſſen
koſte es was es wolle ihre Suprematie that
ſächlich aufzurichten

Das Kriegsminiſter ium hat an den General Buller
eine Depeſche geſandt n der es dem General ankündigt daß
binnen eiwa zehn Tagen drei neue Bataillone und eine
Gebirgsbatterie zum Erſatz der erlittenen Verluſte nach Süd
afrika abgehen werden Man ſetzt jetzt alle Hoffnung
auf General Buller der bekanntlich geſtern nacht in
Kapſtadt eingetroffen iſt und vorausſichtlich ſofort nach
Natal eilt um ſelbſt die Oberleitung des Feldzuges
zu übernehmen Man ſieht in dem Umſtande daß
General White die Verantwortung für die Kapitulation über
nahm ein Zeichen dafür daß er ſeine Abberufung wünſcht
Die Geſammtzahl der gefallenen und gefangenen britiſchen
Truppen wird mit etwa 3000 Mann angegeben Die vor
Durban liegenden Kriegsſchiffe haben alles Geſchütz und
Mannſchaften zur Vertheidigung von Pietermaritzburg gelandet
wohin ſich die engliſche Streitmacht nunmehr wohl zurückziehen
wird Wenigſtens erblickt man engliſcherſeits hierin das einzige
Mittel um General Joubert zu verhindern Durban zu
erreichen bevor Verſtärkungen ſind Zwei Buren
kommandos rücken bereits gegen Pietermaritzburg und Grey
town vor offenbar in der Abſicht dieſe Orte und Durban
wehen bevor das neue engliſche Armeecorps eintrifft

ie den kapſtädtiſchen Southafrican News aus
Ladyſmith von geſtern gemeldet wird wurde damals am
Fuße des Umbambane Berges wenige Meilen von
Ladyſmith gekämpft Mehrere Geſchoſſe ſeien in die Stadt
gefallen

Der neue zweifelloſe Erfolg der Buren beweiſt auf neue

hr

eingeſchlagen

daß ſie eine beſſere ſtrategiſche Führung haben alsländer ihre Taktik vorſichtigen Kagret 5
die i gen Poſitionen genügend geſichert hat auch in dieſem
Falle einen großen Triumph gefeiert gegenüber der engliſchen
des ruhigen Abwartens der Dinge die da kommen ſollen
Man darf angeſichts derartiger Erfolge auch erwarten daß
dieſem großen Erfolge noch weitere folgen Der neue Buren

fe bei Ladyſmith wird nicht allein auf die bereits im Felde
ehenden Buren anfeuernd wirken er wird auch ſeine Wirkung

auf die zum Theil noch unſchlüſſigen Buren in Natat
und der Kapkolonie ausüben und dieſe zur entſchiedeneren
Stellungnahme in dem großen Kampfe veranlaſſen der
zuletzt darauf hingusläuft der engliſchen berherr
ſchaft in ganz Südafrika den Garaus zu machen
Gelingt es den Buren diesmal den Engländern bei Ladyſmith
ein vollſtändiges Sedan zu bereiten und bis jetzt ſind die
Ausſichten dafür durchaus nicht ungünſtige dann fällt ſchon
der moraliſche Erfolg dieſer Thatſache ſo ſchwer ins Gewicht
daß nunmehr wohl die vielen kleinlichen Zwiſte die die ver
ſchiedenen früheren und neueren Burenrepubliken noch
auseinanderhielten ad acta gelegt werden und die Geſammt
heit der Buren alſo auch derjenigen Natals und der Kap
kolonie alszein einzig Volk von Brüdern daſteht das ſich
in keiner Noth und Gefahr trennt vielmehr den engliſchen

Söldnerſchaaren mit Erfolg die Stirn bietet Die Begeiſterung
mit der die Buren ſich in dieſen Kampf gegen einen über
mächtigen Gegner gewagt haben und von der der geſtern mit
getheilte Johannesburger Brief ein ſo beredtee Zeugniß ablegte
wird die wackeren ſüdafrikaniſchen Freiheitstämpfer hoffentlich
auch weiter beſeelen Eher den Tod als in der Knechtſchaft
leben heißt es jetzt auch bei ihnen Die Sympathien der
geſammten gebildeten Welt ſind ihnen ſicher

Vom Schauplatze im Weſten liegen auch heute nur
ſpärliche Mittheilungen vor Nach Mittheilungen aus Prätoria
führte die britiſche Garniſon in Mafeking einen Bajonett
angriff auf Kommandant Lonw s Lager aus wurde aber zurück
geſchlagen mit Zurücklaſfung von 6 Todten und Verluſt von
vielen Verwundeten Am Sonnabend morgen erſuchte Oberſt
Baden Powell um einen Waffenſtillſtand um ſeine Todten
zu begraben General Cronje gewährte ihn und die Buren
halfen die Todten auf den Wagen legen der mit ihnen nach
Mafeking zurückkehrte Daily Mail meldet aus Kapſtadt
Oberſt Baden Powell habe eine Eiſenbahn um Mafeking
gebaut auf der er täglich Vorſtöße mit Panuzerzügen unter
nimmt Weiter theilt man aus Vryburg unterm 25 Okt
engliſcherſeits mit Die Buren erbenteten einen Vorrath an
Waffen und Munition die von den Polizeimannſchaften vor
der Räumung der Stadt in einen Schacht geworſen waren
Eine Anzahl von Afrikandern in Betſchuangland haſt
ſich jetzt offen den Buren angeſchloſſen

Eine auffallende Meldung kommt noch aus Amerika Aus
Waſhington wird nämlich gemeldet Admiral Schley gehe mit
einem amerikaniſchen Geſchwader am 14 Nov n a ch
Südafrika wo er die Operationen von Kapſtadt und der
Delagoabai aus beobachten wolle Die engliſche Regierung ſei
hiervon in Kenntniß geſetzt Wo bleibt da die Monroedoktrin
der Nichteinmiſchung Amerikas in außeramerikanifche Fragen

Die letzten Nachrichten die uns im Auſchluß an die Vor
gänge auf dem ſüd afrikaniſchen Kriegsſchauplatze
zugegangen find beſagen noch

London 31 Okt Das Kriegsamt hat den Befehl ge
geben daß die erſten Bataillone der Regimenter Suffolk
Eſſex und Derbyſhire für den Dienſt in Süd

afrika mobil zu machen ſind
Die Abendblätter veröffentlichen eine Depeſche aus

Ladyſmith Am Montag abend vor Eintreten der
Dunkelheit beſetzten die Buren ihre alte Po
ſition Jhre Geſchütze eröffneten wiederum das
Feuer auf die Stadt Der Feind ſfſtchliefßzt
wiederum das Lager ein Der geſtrige Rückzug
der Buren war lediglich eine Liſt um White vom
Lager ab in eine hügelige Gegend zu ziehen Die
Lage flößzt Beſorgniß ein

Oeſterreich HNngarn
Kaiſer Franz Joſef iſt S aus Gödöllö in Wien ein

getroffen und begab ſich nach Schönbrunn Auch der Miniſter
des Auswärtigen Graf Goluchowski iſt nach mehrtägiger
Abweſenheit wieder in Wien eingetroffen

Geſtern vormittag fand in Anweſenheit des Vorſitzenden im
Miniſterrathe Grafen Clary der Mitglieder des Kabinets
ſowie von Vertretern der Civil und Millitärbehörden die feier
liche Einweihung der neuen Gaswerke der Ge
meinde Wien ſtatt

Jn Polna wurden laut Mittheilung aus Prag am Sonntag
Abend an Häuſern der Jsraeliten zahlreiche Fenſterſcheiben

Später wurde die Ruhe wiederhergeſtellt Der
Bezirkshanptmann war zugegen die Gendarmeriepoſten verſtärkt

n Rokitzan Chotebor und Senftenberg fanden am
Sonnabend demonſtrative Umzüge ſtatt bei denen mehrere
Fenſterſcheiben zertrümmert wurden Jn Senften berg
ſammelte ſich am Sonntag trotz Abmahnens der Behörden die
Menge neuerdings an Die Gendarmerie vereitelte Umzüge in
den Straßen und verhaftete zwei Perſonen wegen renitenten
Benehmens Auch in Policka und Pilgram fanden in den
letzten Tagen Kundgebungen ſtatt zu ernſteren Ausſchreitungen
kam es indeſſen nicht

Belglien
Jn der Repräſentantenkammer erklärte geſtern der

Miniſter des Aeußeren auf eine Anfrage des Deputirten Den is
daß die beigiſche Regierung nachdem ſie im Hagg formelle
Verbindlichkelten bezüglich des Vorgehens zur Konſtituirung
des Schiedsgerichtshofes welcher binnen möglichſt kurzer
Zeit geſchaffen werden ſoll übernommen ihre Verbindlichkeiten
nicht abändern könne indem ſie die ſofortige Schaffung eines
nur von einzelnen Vertragsmächten eingerichteten Schieds
gerichtshofes vorſchlage Mehrere Mächte hätten bereits die
Ratifikationen ausgetanſcht Die Regierung könne weder der
Entſcheidung der übrigen Mächte vorgreifen noch Schritte zur
Abkürzung der in der Schlußakte feſtgeſetzten Friſt für deu Beitritt zur Schiedsgerichtslonvention thun

Der Ausſtand der Kohlenarbeiter in Seraing hat
geſtern weiter um ſich gegriffen auch die Gruben der Cockerill
geſellſchaft ſind in Milleidenſchaft gezogen Die Ruhe iſt nicht
geſtört Verſammlungen wurden nicht abgehalten

Frankreich
Der geſtrige Miniſterrath beſchäftigte ſich mit dem

en wurf betr das Vereinsweſen der der Kammer unmitte e
nach ihrem en et vorgelegt werden ſoll gZuſammentritts wurde der 14 Nov feſtgeſetzt Die e h
wird bei der Kammer die Bewilligung einer Penſion für
Wittwe des Oberſten Kobb beantragenEs beſtätigt ſich daß der Staatsgerichtshof am 8 Nov
zuſammentritt
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des Kommiſſars im
den Kolonialminiſter berichtet über folgendeEine Depeſche Schari Diſtrikt

wentil an
N eder Sergeant Martin ſowie 27 Senegalſchützen ſind

aghirmi in einem Kampfe mit Rabah der anim n 000 bis 8000 Mann ſſtand gefallen Nur ein
e naticher Sergeant iſt entkkommen Auch Rabah hat große

Verluſte erlitter Serbien
tn erbat ſich König Alexander von Wien ausWie verlaute g mit Kaiſer Franz Joſef dieſe ſoll am

W Je Kebember ſtattfinden

Der Adminiſtrator Bretonnet Leutnant

Aſien
gramm der North China Daily News ausEin Telng vom 30 Oktober daß in Jen hugi

ken der Provinz Kweitſchou ein Aufſtand der Ein
re gen ausgebrochen und daß der Mandarin ermordet

worden iſt Die Lage werde als ernſt angeſehen

Provinzialnachrichten
e Kalbe a 31 Okt Wahl zu Stadträthen Jnletzter StadtverordnetenSitzung wurden Fabrikbeſitzer 7 Ni

colai Oberamtmann Kricheldorff und Kaufm M Müller
zu Stadträthen gewählt erſterer auf eine dreijährige die beiden
letzteren auf eine ſechsjährige Pertode

Vehndorf bei Weferlingen 31 Okt Todtgefahren
Der 18jährige Sohn eines hieſigen Arbeiters glitt als er auſ
einen an einen anderen Wagen angehängten beladenen Rüben
wagen ſteigen wollte aus und wurde ſo unglücklich überſahrendaß er ſofort tod i war

z Gommern 31 Okt Kaliſalz gefunden Der Stein
bruchsbeſitzer R Schröder hat in ſeinem Bruche Kaliſalz ge
funden und die Mutung eingelegt

Eisleben 31 Okt Eine überaus vie Erderſchütterung fand geſtern nachmittag 5 Uhr ſtatt
r Roſ la a 31 Okt Ueberfahren Der Vertreter

der Hall Aktien Brauerei Stoye aus Eisleben hatte geſtern
geſchäſtlich hier zu thun und über 600 M einkaſſirt Er wollte
mit dem Schnellzuge 6 Uhr 30 Min nachmittags nach Eisleben
zurückkehren Statt nun den richtigen Weg nach dem Bahnhofe
zu benutzen ging Stoye einen kürzeren der verboten iſt aber dicht
an den Eiſenbahnſchienen hinführt Der kurz vor dem Zuge
6 Uhr 30 Min hier durchfahrende Güterzug hat auf dieſem
Wege Stoye erfaßt und ihm die Wirbelſäule eingeſtoßen
Durch das Hinſchlagen hat Stoye noch eine ganz bedeutende Kopf
wunde erhalten Der Tod iſt augenblicklich erfolgt Stoye war
etwa 54 Jahre alt

K Erfurt 31 Okt Gerüſt Einſturz Heute in früherMorgenſtunde fiel auf dem Anger Hauptſtraße Erfurts das hohe
Berüſt an einem Neubau um und fiel auf das Kabel Leitungs
Netz der Centralweiche der elektriſchen Straßenbahn Dieſes
wurde derartig zerſtört daß der Betrieb eine weſentliche Unter
brechung erlitt Zum Glück war die Straße ziemlich menſchen
leer Der angerichtete Schaden iſt groß

Hummelshain 31 Okt Die Hofjagd iſt da auf
den 7 November feſtgeſeht doch ſtebt entgegen der geſtrigen
Meldung noch nicht feſt welche hohen Gäſte zu ihr eintreffen
werden Der Kaiſer wird diesmal nicht erwartet es iſt auchnoch zweifelhaft ob der König von Sachſen kommen wird

Cach den heute vorliegenden Mittheilun Wpt ſteht in Ausſicht der
eſuch des Großherzogs von eimar der Prinzenn und Friedrich Wilhelm von Preußen des Prinzen
rnſt und des Prinzen Eduard von Anhalt

Dresden 31 Okt Prinz Friedrich Auguſt, an deſſen
Krankenbett geſtern auch der königliche Leibarzt Geh Medizinalrath Dr Fiedler weilte hat die vorige Nacht gut verbracht
Wer find das Bewußtſein klar der Brechreiz geſchwunden die

lemperatur und der Pulsſchlag normal Nur noch ein geringes
Druckgefühl iſt in der Stirn und im Hinterkopf vorhanden

8 Leipzig 31 Okt Verſchiedenes Heute beging dieUniverfitgt Leipzig die Feier des Reformationsfeſtes durch einen

eſtgottesdienſt in der Paulinerkirche dem vormittags 11 Uhr
der Aula der feilerliche Rektoratswechſel folgte Hierbei er

ſtattete der ſcheidende Rektor Geh Kirchenrath Prof D Hauckden Bericht über das perſoſſene Univerſitätsjahr Mitten in
der Rede wurde Prof D Hauck jedoch von einer Ohnmacht be
len ſo daß er unter Aſſiſtenz des Geh Medjzinalraths Prof

Dr Curſchmann den Saal den eine hochanſehnliche Verſammlung
der erſten Vertreter des Militärs des Reichsgerichts der Staats
und ſtädtiſchen Behörden ſowie der Angehörigen der Univerſität
nie verlaſſen mußte Der Prorektor Geh Hofrath Prof
r Wach smuth erſtattete den Bericht zu Ende und vere auch den neugewählten und beſtätigten Rektor der

iverſität für 1899/1900 Geh Hofrath Prof Dr Kirchner
der ſich in längerer Rede ſodann über die Entwicklung der Land
wirthſchaft im 19 Jahrhundert verbreitete Zahlreiche höhere
Offiziere der Garniſon Leipzig unternehmen in kurzem einen
größeren Uebungsritt zu dem die Vvrbereitungen bereits ge
troffen wurden Geſtern wurde in Leipzig Connewitz abermals
ein Kind das 7jährige Töchterchen einer Grünwaarenhändlerin
von einem Motorwagen überfahren und ſofort getödtet Eine
Unterſuchung darüber wen die Schuld an dem Unglücksfalle
trifft iſt eingeleitet worden Zu dem ſenſationellen Fall
Neuer tritt in hieſigen geſchäftlichen Kreiſen mit immer
größerer Beſtimmtheit das Gerücht auf daß die Wechſelreitereien
des Neuer weit größer noch ſind als man anfangs annahm
und die Summe von einer halben Million weit über
ſteigen
a

Vermiſchtes
Zum Harmloſen Prozeſz Die Staatsanwaltſchaft hat

gegen das freiſprechende Erkenntniß der Strafkammer IV im

er v de v i on a Ob dieſe eegründet werden wird kann ſich erſt entv das ürthel ausgefertigt worden iſt zk entjchetden

ichts von Andrée Der letzte grönländiſche DampferK der jetzt aus Godthaab in Kopenhagen eingetroſſen e
C eſne die geringſte Nachricht über Andrée Alle grönländiſchen

ſt e ſind nun zurückgekehrt und keine Nachrichlen aus Gröna nd mehr zu erwarten

eite Ballonfahrt Ein Luftballon ans Paris mit vier
Herren Mitgliedern des Klubs Aero iſt im Werrathal in der

ähe von Brücken bei Hedemünden glücklich gelandet

Ein ſchweres Schiffsunglück wird der Frkf Ztg tele
graphiſch aus New York gemeldet Der Dampfer City of

uguſta ſtieß im North River mit dem Fäbrboot Cbiecago
zuſammen Letzteres ſank und 120 Menſchen fielen ins Waſſer
Von denſelben ſind vielleicht 60 ertrunken

Unglücksfälle und Verbrechen Der Regie rungspräſidentJa Potsdam ſetzte eine Belohnung von 800 M K tig Er
t iſung des Arbeilers Prütz aus der dringend verdächtig iſt

ben uchten Mordes und völlendeten Raubes bei dem
Lrfalle auf den Radfahrer Töpfer am 4 September

mng dWdgericht Potsdam erſucht um ſeine Verhaftung
er olteferung in das d Gerichtsgefängnißdehen ſabrige Laufburſche Franz r in Berlin der

unte eine 83jährige Großmutter einen Mordverſuch unternahm
St deraubte wurde von der neunten Straſtammer des

richts J daſeloſt zu 8 Jahren Gefängniß verurtheilt

Gendarm Rademacherwehr chig on r 77 len wie verlautet in Noth
wurdeverhaften wollte

ſſen Nach Bethel aus Linz iſt der
ilflingieder von denbr eines Teilnehmer an der dortige

i

Perſonalnachrichten Die Hochzeit der Prinzeſſin r
Oeſterreich wurdGraf Jonvay e nach neueſten Dispoſitionen verſchoben

Blumenau der Begründer

erdediebſtahls verdächtig verfolgt
als dieſer ihn

Kampfe wurde der Verfot te er
en Gendarm anVerfol i griff

einen unglücklichen
rtigen Kreisjagd erſchoſſen

r

iſt auf ſeine Beſitzungen abgereiſt Dr

Au f dem Wege nach Südgeorgsfehn Jeverland erſchoß der

m

10 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 31 Oktober 1899 vormittagsKur die CEewinne über 20 Mark ſind den delreffenden Nummerr

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

82 35 64 370 462 71 517 84 709 11 29 907 40 2 1065 55
810 28 ſt 337 300 638 47 76 602 6 9265 74 2112 81 467 690a 4 647 955 n W 72 92 638 886

46 922 3 8 23 369 447 651 665 72 768x 9 i 3 o Wo 8100 351 300 54 9049 103e

den Sundainſeln zurückgekehrt Frater
Klausner auf dem Staffelberg hat ſich bei den Barmherzigen
Brüdern in Hermsdorf nicht eingewöhnen können und Sehnſucht
nach ſeinen heimathlichen Bergen bekommen
der Nähe des Staffelbergs bei einem Verwandten

der gleichnamigen Kolonie in Foher Siebziger

Südbraſillen iſt im Alter von 84 Jahren in Braunſchweig ge
ſtorben Jn Shybillenort ſtarb der lallte des Kön
Generalleutnant a D

Prof gente Verfaſſer des Werkes Die Flora Schleswig
farrer gerſeng iſt

v Ehrenſtein Der Boinniker

im Alter von 45 Jahren in Kiel geſtorben
of Knuth war erſt vor kurzem von einer Forſchungsreiſe in

Jvo der allbekannte

Er wohnt jetzt in
vo iſt ein

5 636 57 615 46 978 110099 88 5533 75 383 en 33 33959 117038 23
m e

573 688 600 119030 47b es 72 74 708 892 928 94 121300 56 439 71
91 726 12 59 105 223 61 300 341 419 724 71 98 123003 184

1 74 459 519 619 w 747 80 10900 124027 69 106 86236 329 93 465 511 724 814 909 42 1000 125123 300 75 246 88 312
9 841 126134 93 360 417 621 64 723 75 I 927 87 127109

73 318 401 73 507 88 902 20 7 25 273 316441 i 33 95 3 84666 81 1000 5309 4 132006 67 95 165 e 448 65 pog 516 59 60 736 806 133052 883
379 67 5 c 25 c 297 868 930 134063 7 60 7 829 185064 247 92s a 83 z et 158 1000 68 727 67 136282 693 730 875 99 914 38 137168 239 321

678 738 61 9 13090 s 3000 3 258 94 5 33 tod a 83 1000 87 558 85 732 41 e 32 86 294 343 506 624 46 861 907 18
65 300 91 9 1409 i 1 65600 98 421 37 42 85 513 189126 c 46 548 678 97 790 96269 1000 e 28 419 1000 37 75 617 754 91 16096 240 140035 163 252 84 480 749 92 863 141224 1000 306 77

e e e e e e e t94
1000 927 90 145021 542 J 82 86 853

360 489 720 o 835 32 41 930 46 95 300

731 3000 60 838 73
20022 189 227 360 462 1000 666 21009 66 215 425 78 518 677

778 W 830 300 49 900 59 22093 157 264 321 64 466 545 94 715
23012 17 128 221 306 37 522 34 707 46 859 95 904 70 24036 61 149
210 55 ſ600 416 623 781 978 25007 41 69 226 707 26305 849 3000

wer r v r 28095 160 339 704 902 24
80010 186 300 341 444 53 519 68 81 637 1000 727 69 854 75

81034 132 214 358 728 86 923 54 32011 393 484 598 632 712 33065
102 26 33 77 254 405 1000 82 796 983 34016 478 613 83 720 898 210
20 89 35054 254 4606 589 748 71 853 989 386033 55 216 77 83 301 772
967 3000 95 37111 19 354 78 88 413 68 524 25 69 663 300 711 816

er 449 607 98 58 776 898 977 89060 181 292 458 97 500 745
40612 139 468 506 488 759 800 930 41249 541 816 948 42025

zog 235 37 69 478 48 921 3000 72 431514 5695 660 778 879 958 500

S 10 e S a 400156 84 4608 241 496 612 11 80 47202 28 4668 512 59 769 95 995 h nn 508 5000 46011 78 u 241
576 65 30 7 240071 296 372 97 487 90 506 10 500 80 31 640 765 829 962 51062

cd d on des o e e b 486 e68

e en e e 798 840 967a 252 906 505 71 6
7156 18 65 94 499 333 625 33 89 91 600 720 68189 231 305 b21 64
760 500 47 69207 78 322 80 96 195 958 750 61 810

66106 211 99 324 13000 108 80 94 817 903 85 841205 394 479
99 567 609 l1000 68 99 762 290 62068 121 207 889 559 727 69 71 87
Sag u 99 So 511 e 967 968 82097 388 Sbé3 81 690 500 70 791 012 65016 206 282 696 60020 1000e e e n e 38 edo 42 1300 6 837 500 602 16 806 916 22 34 68826 300 64 13000a 40 313 25 103 88 866 69000 45 190 201 347 300 706 16

d 83 31 153 339835 23987 31972
618 35 51 176 48 900 2101 4 e o 22 2001 702 810 7365

a 1900e e n ehee h e e e e en2 811 o 78061 68 92 254 332 478 509 34 s21 904 76r 74 288 500 dar 89 93 018 800

e 534 62288 3gut 60 o8 268 do 29 e 800 Wo a be ehe617 37 767 816 83101 88 260 335 67 562 do 697 7 6 500 982
84430 46 555 96 78 875 i i e 125 347 v 753 923 44
86000 70 176 740 8 87 15 4 81 754 99 8066 207 32 428 30045 628 41 607 748 s 69 s s Sdone 355 so 764 941 11000

29065 74 149 276 371 418 87 899 300 91250 339 464 98 746 51
t 939 92137 78 87 276 426 924 93331 81 500 95 413 42 5 57
892 94032 237 77 332 43 545 645 731 95509 300 609 e763 924 96023 94 300 105 428 584 682 731 845 97115 275 t e
443 506 8 3000 55 710 68 98064 127 266 400 500 60 557 68 76 887000 960 99276 368 482 591 711 600 70 851

100095 189 300 205 82 392 458 3000 913 20 101175 92 800
885 404 36 523 1 974 91 95 99 102120 57 217 408 89 565 6772 824 44 946 103949 90 185 21 329 448 57 525 40 62 94 606 52
96 824 907 39 r 166 83 3000 298 336 596 718 38 947 105149

303 44 99 417 21 719 855 59 91 800 106097 138 88 1000 725 44
842 97 107010 92 117 597 779 824 67 108068 247 348 676 1000
774 862 976 1089032 63 87 291 342 650 826 3000 35 95 904 67

110181 696 683 93 724 o 217 8 28 760 940 1000 5979 112017 269 547 59 918 7 113021 25 95 252 73 330 87 90 46284 782 858 87 935 114006 de 76 504 41 S 13000 55 948 115046

10 Ziehnng der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
iehung vom 31 Oktober 1899 nachmittags

Nur die Gewinne über 220 Mark ſind den betreſſenden Nummers
in Klammern beigefägt

Ohne Sewähr
129 t1000 81 228 83 96 341 50 96 484 538 39 91 796 85379 h 7 47 131 269 70 500 445 92 804 916 300568 778 8 2 300 3078 164 275 769 843 44 56 80 o t zigr 56 r e 778 807 909 6005 22 239 73 98 406 41 785 819 7307
02 28 8019 201 42 300 51 52 309 18 432 300 s 64 714o do 99 901 40 9048 66 83 498 25 84 579 729 61 83 879 94 3000 958

100148 197 285 440 587 796 878 911 36 11124 319 965 12064 300
1565 88 3000 402 36 500 37 53 85 539 88 701 33 887 13003 448 599
618 77 300 787 927 52 54 14124 338 482 825 41 69 15113 213 39
430 16038 64 150 359 565 615 300 48 81 783 903 17010 94 127

e 220 51 426 300 522 638 832 197 221 49 325 62 436 565
3000 721 803 93 983 19178 94 492 720037 111 235 302 414 87 632 819 75 53 21019 60 165 801 66

442 74 649 699 500 784 901 1000 22039 176 306 50 413 95 551 69
87 711 23018 201 459 591 98 726 24023 227 356 545 8000 66 300026 814 27 1500 931 48 70 25065 197 231 34 303 26 483 e 892

110 500 232 467 507 676 710 871 W i 4 639 766 834 56 763851 246 432 742 60 944 29088 1651 318 809 10
30052 190 358 94 578 85 759 813 88 929 68 31049 73 130 321 37

65 63 85 1000 403 500 85 557 670 703 3001 818 86 33
33 61 210 403 571 996 33068 3000 540 648 709 886 45119 43 265 310 62 70 466 583 1000 607 500 28 762 s z
197 300 304 426 1000 511 38 97 689 36028 41 81 95 170 v0
24 300 410 564 630 52 68 72 926 99 37262 63 345 79 434 80 6088 8232 50 333 97 d 385 61 76 759 79 974 8300 äbott
196 314 72 437 10000 48 776 8 d 44 66

40238 538 de 883 z 500
9997 705 851 53 915 z 224 98 300 65 401 527 729 eBe 45 v 1000 19 637 724 877 44022 314 50 69 331 75 8
672 e v 785 91 849 972 76 45518 129 271 1000 313 29 56 bis
19 738 15490 65 e h 314 477 508 19 26 605 8916 4709899 121 25 217 300 a 522 500 617 777 3 178 82 39927 626 76 M 1 9 693 773 839 500

50 e 267 323 71 1000 79 ſt 78 300 753 5i011 54 100465 6 9 81 354 469 87 573 615 80 903 30 53026 260 353 70588 6 887 792 807 46 3000 71 988 5 4639 64 795 99 973 55014 16 146
500 931 57 e 46 125 208 36 79 306 8901 88 434 W 515 725

7037 51 145 200 24 45 l 99 8 30099 58017 183 209 415 597 673 59099 395 638

J

5 638 z 446259 97 386 681 722 61194 a 86 40 813 956 500 62037 40 z60060
42 341 67 94 472 77 716 800 63297 500 196 567 98 789 61374 425
544 842 65006 28 176 er s5 87 300 604 59 660032 186 420

85 u 165 363 93 576 796 ru866 518 7
70074 333 49 333 46 527 64 68 654 948 71164 305 449 695 709

o 815 972 72074 95 169 z o 300 361 76 725 829 97 73 376 94 319 420 579 700 25 4 83 934 71115 500 25 496i s 49 75014 225 358 458 v 6 740 68 76022 63 158 500
234 76 451 644 77140 60 5 o 43 o es s 54 93
V v ztt e 590 726 49 993 97 3000 79003 19 381 10000

V80008 35 e 5 66 235 79 714 902 69 81050 429 76 507 76 796
814 82058 76 d 89 e 167 310 412 49 82 790 83036 99 145 49
83 600 775 3000 811 40 7 81003 164 257 309 12 94 4140 71 54144 89 749 949 5723 00 44 335 406 524 759 827 96 806202 49 3565
650 62 861 83 87243 8050 321 54 515 610 807 88292 321 787 906
89074 143 60 91 224 73 110 570 84 653 702 809 59 968 80 92

90069 du 175 246 349 837 51 940 91131 330 58 60 96 548 663
67 753 801 30 800 92060 170 287 75 89 326 417 507 37 53 67 6328289 99 966 d 4600 3000 505 80 675 841 940 92 910685 165 91
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25 8 14 20 97212 301 409 300 53 602 14 94 80

410 95 300 536
69 909148 255 91 414 530 917
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70 618 749 99 968 159184 500 241 473 989
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728 43 984 wy2 135266 359 Weh 5 784 882 984 86 186044
246 413 62 72 544 75 734 s 300 809 300 8 t 23 3 t459 500 655 778 908 61 188017 87 230 s 98 374 80
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Königsberg 31 Okt Weizen flan Roggen ruhbig do loco per Hambarg 31 Okt iriLetzte Telegramme 2000 la Zone 138,00 150 le e r wor Bez a O Spiritas rubig O 197 Oxi Nor
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von Studenten vor den Klub der Unabhängigkeitspartet Re 7 c m i h W von Philadelphia nach Hambarg 29 Cuxharven paseirt rig
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P 62 J J ſich in der Gefangenſchaft des Oelsaaten Oele Foettwaaren passirt J
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Türkische Anleihe D 1 21,956 Transkaukasische 3 7 Baroper Walzwerkx 0 124,20b20 Nordd und Kreädit 4
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